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Cranger Kirmes 2024: Wichtiges zur
Anreise und Parken für Besucher

Die Cranger Kirmes 2024 in Herne ruft zur
umweltbewussten Anreise auf: Dringende Parkwarnungen

und Verkehrsinfos für Besucher.

Stand: 05.08.2024, 13:50 Uhr

Von: Patrick Scholz

Cranger Kirmes: Ein Fest mit hohen
Verkehrsaufkommen

Die Cranger Kirmes, die vom 1. bis 11. August 2024 im
nordrhein-westfälischen Herne stattfindet, ist bekannt für ihr
einmaliges Vergnügen, das Millionen von Besuchern anzieht.
Diese große Veranstaltung bringt jedoch auch
Herausforderungen mit sich, insbesondere im Bereich des
Verkehrs. Es wird ein enorm hohes Verkehrsaufkommen rund
um das Kirmesgelände erwartet, was zu erheblichem Stau und
Verwirrung führen kann.

Wichtige Informationen für Besucher

Für alle, die mit dem Auto anreisen wollen, gibt es einige
wichtige Punkte zu beachten. Der Kirmesdezernent Dr. Frank
Burbulla hat eine dringende Warnung ausgesprochen. Er
empfiehlt, so weit wie möglich auf das Auto zu verzichten und
stattdessen Fahrgemeinschaften zu bilden. Dies ist nicht nur
eine praktische Lösung, sondern könnte auch die Umwelt
entlasten.



Besucher, die dennoch mit dem Fahrzeug anreisen möchten,
sollten sich frühzeitig über die kostenpflichtigen
Parkmöglichkeiten informieren. An vielen ausgewiesenen
Parkflächen, die direkt an die Kirmes angeschlossen sind,
müssen Gebühren entrichtet werden.

Alternativen zur Anreise

Um den Besuchern die Anreise zu erleichtern, gibt es einige
Optionen, die für eine entspannte Anreise sorgen können.
Beispielsweise stehen Park+Ride-Plätze in Herne-Baukau zur
Verfügung, von denen aus alle zehn Minuten Busse direkt zur
Kirmes fahren. Ein Ticket für die Busfahrt für bis zu fünf
Personen kostet sieben Euro und muss bargeldlos bezahlt
werden. Diese umweltfreundliche Anreisemöglichkeit setzt auf
den öffentlichen Nahverkehr, der von Sonntag bis Donnerstag
bis 1 Uhr und an den Wochenenden bis 3 Uhr fährt.

Die Veranstalter ermutigen zudem dazu, Fahrräder und E-
Scooter zu nutzen, wobei im Kirmesbereich spezielle Parkplätze
und Ladestationen angeboten werden. Hier wird eine geringe
Gebühr von einem Euro erhoben, was die umweltbewusste
Anreise zusätzlich belohnt.

Gesellschaftliche Auswirkungen und
Vorbereitungen

Die Cranger Kirmes hat nicht nur Einfluss auf den lokalen
Verkehr, sondern auch auf die gesamte Gemeinschaft in Herne.
Besucher und Bewohner sind gefragt, Verständnis und Geduld
zu zeigen, während die Stadt in dieser Zeit mit einer Vielzahl
von Menschen zurechtkommt. Die hohe Besucherzahl und die
damit verbundenen Verkehrsbeschränkungen können die
täglichen Abläufe sowohl für Einheimische als auch für Touristen
beeinflussen. 

Darüber hinaus sind zahlreiche Straßen und Durchfahrten



gesperrt, darunter auch die Heerstraße zwischen der Cornelius-
und Dorstener Straße sowie die Dorstener Straße zwischen
Recklinghauser Straße und der A42-Auffahrt Herne-Crange.
Diese Maßnahmen tragen dazu bei, die Sicherheit aller
Beteiligten zu gewährleisten und den Verkehrsfluss zu
optimieren.

Blick in die Zukunft

Die Cranger Kirmes ist ein Beispiel für das lebendige Brauchtum
in Nordrhein-Westfalen, und nicht die einzige Veranstaltung in
der Region. Bald steht auch die XXL-Kirmes „Libori“ in
Ostwestfalen an, die zu den größten Events Deutschlands zählt.
Solche Feste sind wichtig für die Gemeinschaft und die lokale
Wirtschaft, sie bringen Menschen zusammen und fördern den
Austausch. Umso wichtiger ist es, bei der Anreise durchdacht
und verantwortungsvoll zu handeln, um die positiven Aspekte
der Feierlichkeiten genießen zu können.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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